
Der 15. archäologische Kongress in 
Nowgorod.

Von R. Hausmann.

(7. September.)

Über den 15. archäologischen Kongress in Nowgorod, den 
ich als Delegirter der Gelehrten Estnischen Gesellschaft besucht 
habe, erlaube ich mir einige Mitteilungen zu machen. Äusser 
mir nahmen aus den Baltischen Provinzen noch teil Stadtarchi­
var A. Feuereisen und Dr. L. Arbusow aus Riga, und Ritter­
schafts-Archivar Dr. P. Baron Osten-Sacken aus Reval. Im 
Ganzen hatten sich zum Kongress gegen 300 Personen angemel­
det, die sich freuten, unter der erfahrenen Leitung der Frau 
Gräfin P. S. Uwarow, die mit ganzer Hingabe und bewunderungs­
werter Frische dem Kongress praesidirte, tagen zu können. 
Für die Sitzungen und die Ausstellung war das Adelshaus 
(Дворянское Copanie) eingeräumt, wo auch eine Anzahl Gäste 
treffliche Unterkunft fanden. Eröffnet wurde der Kongress Frei­
tag d. 22. Juli mit einem feierlichen Gottesdienst im Saale des 
Knaben-Gymnasiums. Nach einer offiziellen Ansprache des Ku­
rators Ostroumow sprachen der Gouverneur, das Stadthaupt, und 
sodann berichtete die Frau Gräfin Uwarow über "die vorberei­
tenden Arbeiten für den Kongress. Sie gedachte dabei in beson­
ders ehrenvoller Weise den Darbringungen der baltischen histori­
schen Gesellschaften : der Edition der Nowgoroder Skra durch 
Dr. W. Schlüter, der Bearbeitung des Grabfeldes von Cournal durch 
Dr. Friedenthal, der schönen Nachbildungen alter russischer Siegel 
durch die Gesellschaft für Geschichte und Altertumskunde in 
Riga. Mit lebhaftem Danke nahm der Kongress diese wertvol- 
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